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3ttuftrierte ftftuieijertfdje pnttbuicrfer=3ciüi"fl (Organ für bit offljtetten Sßubttfattonen be« ©djlott). ©etoerbeberein«). 219

©cnti'fitsc uidjt eingebritcft uttb bor ©eutitfegct uidjt
nbgefpreli'gt luerbert fnttii.

6. Sufotge ber genannten ©orgiige Ijabcn b efe neuen
<f?at)iien eine Diet längere Sauer itrtb werben ©epara»
turen ältfjerft fetten ttotwenbig.

7. ©eint abftetlen ber Sßafferleitung itn Setter über
auf be: Strafe, gteidfgeitigem Deffucit einer ©utteerung
an etuein biefer Drte, offnen fief) bie neuen .'patjueu in
alten ©tagen Pou fetbft uub entteert fiel) babitrd) bie
§au§tcituug fetjr rafdj uub teictjl, mäljrmbbem beim
SSieberanlaffeu beS SBafferè fid) bie SSeiitite nac^ beta
Austritt ber JCuft Poit fetbft unter bettt ÜSafferbrucf
wieber fdjtiefjeu.

8. igufotge Pou SRr. 7 ergeben fiel) bei ©ntteereii
ber |)cuiSteitung :

a) ©idjereS ©ntteereu bei Sag ober ©ad)t.
b) Seine SRiilje, uid)t gcitruiibeiib.
c) Sein Deffrien ber |>aljneu in ben oberen @tocï=

werfen.
d) Sein ©eläftigen ber Sente in ben oberen 2öot)it=

ungen.
c) Sein Ueberfdjwemtneu biirctj offen gebliebene |>at)iieii.
f) Seine 2(bätt"entng an beftetfenben Seitungen.
g) Seine Soften.

©on biefett .öa()tien finb gur ßeit bereits ca. 2000
>tücf in ber gangert ©djweig in ©ebraitd); fie bürgern
fid) immer metjr eilt, bemt eine ^auSfrau, bie einmal
mit einem fotcfjcn §at)u ©efaitntfdjaft gemacht tjat,
müufdft fiel) feinen anbern ntetjr. Sie gefällige $orm,
bas überaus teidjte Deffueit uub ©cEjliefjett uub ber
bitrd)auS fixere @ct)tufi empfehlen fid) Polt fetbft.

Sober Stöaffertedjttifer uub Suftattateur wirb biefe
grofjeit ©orteite beS neuen §a()nS gu würbigeit wiffen
uub it)m bie weitefte ©erbreitung fidjeru.

«ni* fiiefmm0onbertrii0tttt0cm
(Slsttli^e DrtgtnaûtDîtttetlungen.) üiatfibra« betDoten.

9lnftridj umt SBogenlampen « fanbelabern, 9lufpgêïafteu itnö
®randformntorenbmiM)en in 6er Statt 3iirid) an ©. 9lmrein=3Reier,
Sîadôfotgcr bon S. 9totjr, Sfnttelgaffe 13, 3iirtdf> I,

©rtoeitermtg beS Kantonalen 9lfi)Iä in 28il. §aitd für ruhige
grauen. ®ie SöJaurerarbeiten an Slrdiitett ©effert in Söil ; bie ©fein«

bauerarbeiten an @. SSärtocfjer unb Start §aug in ©taab nnb bie
Zimmerarbeiten an 3. ©ifenegger in 2Bi(.

©bang. Sîirdje SBeinfelbeit. ©rbarbeiten an ®üfjli unb Sîonforten
in SBeinfetben; Sftaurcrarbeiten an ©dpaab in SBeinfelben unb
iOïooSpeer u. Sîramer in 3üricf) ; Stein[jauetarbeiten : ©vanit an
3W. Slntonini in SBaffen, ©anbftein an 3. Serdj, 2ßintertl)ur, ©djadb
itnb Sîonforten, SBeinfelben, unb 9t. Jgarbmeier, Oggtono.

®ie ®rb=, Sîanalifationê» nnb giinbamentieriingêarbetten für bie
©rmeitermig ber ©eittrnle beö Sînbeliuerted an 91. 9toffi, ©ementbau=
gefdjäft in ©t. ©allen. A.

Siefermtg nnb ©rftettung ber ©ignaleinriditnngen für bat! jiirdj.
ftautonaIfcl)iit)enfeft in Jffiinterttjur. <Srfjtef)= nnb ©djeibenftanb für
©eloelire an @, Seemann, HBinterttjur ; ©djiefc unb ©djeibenftanb
für 9tebolber an 91. ©d)U(tt)d8=2ßl)&, SBintertfjur; gelbfdjiefianlage
an ©. Seemann, 2öintertl)nr.

®ifenbaün=§od)bauten gretbiirg=9Jfiirteit=3nd. ffirb= unb üJtaurer;
arbeiten an ©eraftno ©afanoba, ©rottet) ; 3immermann«arbeiten an
©ottfrieb ©pact in löitrfjBlen ; ®ad)bccferarbeiten an 277. ®eloféa in
SKurten.

©rftettititfl eineë geiicriucilieW itt ©eiuettüöeton für bie Drfé=
gemeinbe ®oüeI (®()urgau) an 3. ifkitner, SDtaurermetfter, SCägerfdjen
bei SCobet.

tttene Scfitoeineftattungen für bie ©ennliüttengefcttfdjaft Ctten=
tiofen, ©ommidiualb. ©ämtlidje Arbeiten an Sofjamt tttefdjer, S8au=

meifier in ©bnat.
friibetcnriet=®ntlniiffermig an ®. ®onatbt, söaunnternebmer in

®übenborf,
Söafferberforgitng Seutencgg. ®ie 9töf)renleitung famt atten

Armaturen an igofer, ©ctjmieb, ©cbönbolgersmeilen ; Sie ©rftettung
be« ttteferooir« an Slnbreoli, ©ementer tn Dtofereute bei 2Bit ; bie
©rabarbeit an 3ol)ann ©anaffe in S3efang.

Sludfübrimg einer söetonbriitfe mit tciltueife eifernem Dberban
über ben ®orfbad) in SBiefenbattgen an tttubolf äßtefenbanger, 37taurer=
meifier in äöiefenbangen,

®ie ©rftettung einer B'üabrtdftraße nadj bem nenen griebbof
®erenbingen an Söegmcifter Sttteinrab grei in ®erenbingen.

©rftettung einer Slibabteituug auf ber Slirdje in Sttiebermit bei
©baut an 3ofef Sutbtger, ©ebntieb unb tantonater ©pperte über er=
[teilte SBltbableiter tn ©ünenberg (3ug).

Sîorreltion bet Sfreitäftrafje in $eridait an aßaitl Songoni in
£eri«au.

©d)litd)tl)äu§bau Staits. Sie ©emeinbeperfammtung
@tanS erteilte bem ©emeinberat Stuftrag urtb uitbebingten
Srebit für ben ©an eines ben Stnforberungen ber '$eit
unb ber .öpgiette entfprecfjenbeu @d)tad)tl)aufeS,- baS in
einer ©ntfernung Pou minbeftenS 1 Sitometer uitj)ecE)alb
beS SorffreifeS gu erftetteu ift.

Spezialität:

JBohrmascliiiieii,
Drehbänke,

Fräsmaschinen,
eigener patentirter unttber-

Arofiener ConsArucAion.

Dresdner Bohrmaschinenlabrik A.-G.
vormals Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.
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Venti sitze nicht eingedrückt und der Ventilkegel nicht
abgesprengt werden kann.

6. Infolge der genannten Vorzüge haben d ese neuen
Hahnen eine viel längere Dauer und werden Repara-
tnren äußerst selten notwendig.

7. Beim abstellen der Wasserleitung im Keller oder
alts de.' Straße, gleichzeitigem Oeffnen einer Entleerung
an einem dieser Orte, öffnen sich die neuen Hahnen in
allen Etagen von selbst und entleert sich dadurch die
Hansleitnng sehr rasch und leicht, währenddem beim
Wiederanlassen des Wassers sich die Ventile nach dem
Austritt der Luft von selbst unter dem Wasserdruck
wieder schließen.

8. Infolge von Nr. 7 ergeben sich bei Entleeren
der Hansleitung:

ii) Sicheres Entleeren bei Tag oder Nacht,
b) Keine Mühe, nicht zeitraubend,
e) Kein Oeffnen der Hahnen in den oberen Stvck-

werken.
cl) Kein Belästigen der Leute in den oberen Wohn-

nngen.
v) Kein Ueberschwemmen durch vffen gebliebene Hahnen,
k) Keine Abanerung an bestehenden Leitungen.
pH Keine Kosten.

Vvn diesen Hahnen sind zur Zeit bereits ca. 2000
Stück in der ganzen Schweiz in Gebranch; sie bürgern
sich immer mehr ein, denn eine Hausfrau, die einmal
mit einem solchen Hahn Bekanntschaft gemacht hat,
wünscht sich keinen andern mehr. Die gefällige Form,
das überaus leichte Oeffnen und Schließen und der
durchaus sichere Schluß empfehlen sich Vvn selbst.

Jeder Wassertechniker und Installateur wird diese
großen Vorteile des neuen Hahns zu würdigen wissen
und ihm die weiteste Verbreitung sichern.

Arbeits- und Kieferungsàrtragunge«.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Anstrich von Bogenlampen-Kandelabern, Aufzugskasten und
Transformatorenhäuschen in der Stadt Zürich an E. Amretn-Meier,
Nachfolger von C. Rohr, Kuttelgasse 13, Zürich I.

Erweiterung des kantonalen Asyls in Wil. Haus für ruhige
Frauen. Die Maurerarbeiten an Architekt Gessert in Wil; die Stein-

hauerarbeiten an E. Bärlocher und Karl Hang in Staad und die
Zimmerarbeiten an I. Eisenegger in Wil.

Cvang. Kirche Weinfelden. Erdarbeiten an Düßli und Konsorten
in Weinfelden; Maurerarbeiten an Schaad in Weinfelden und
Moosheer u. Kramer in Zürich; Steinhauerarbeiten: Granit an
M. Antonini in Waffen, Sandstein an I. Lerch, Wtnterthur, Schaad
und Konsorten, Weinfelden, und R. Hardmeier, Oggiono.

Die Erd-, Kanalisations- und Fundamcntierungsarbeiten für die
Erweiterung der Centrale des Kubelwerlcs an A. Rossi, Cementbau-
geschält in St. Gallen.

Lieferung und Erstellung der Signaleinrichtungen für das ziirch.
Kantonalschühenfest in Wintcrthur. Schieß- und Scheibenstand für
Gewehre an E. Leemann, Winterthur; Schieß- und Scheibenstand
für Revolver an A. Schultheis-Wyß, Winterthur; Feldschießanlage
an E. Leemann, Winterthur.

Eisenbahn-Hochbauten Freiburg-Murten-Jns. Erd- und Maurer-
arbeiten an Serafino Casanova, Grolley; Zimmermannsarbeiten an
Gottfried Spack in Büchslen; Dachdcckerarbeiten an M. Delossa in
Murten.

Erstellung eines Feuerwelhers in Cement-Beton für die Orts-
gemeinde Tobel (Thurgau) an I. Peitncr, Maurermeister, Tägerschen
bei Tobel.

Neue Schweinestalluugen für die SennhUttengesellschaft Otten-
Höfen, Gommiswald. Sämtliche Arbeiten an Johann Nescher, Bau-
meister in Ebnat.

Kruhelcnriet-Entwässerung an E. Bonaldi, Bauunternehmer in
Dübcndorf.

Wasserversorgung Leutenegg. Die Röhrenleitung samt allen
Armaturen an Hofcr, Schmied, Schönholzersweilen; die Erstellung
des Reservoirs an Andreoli, Cemcnter in Roßreute bei Wil; die
Grabarbeit an Johann Ganasse in Besang.

Ausführung einer Betonbrücke mit teilweise eisernem Oberbau
über den Dorfbach in Wiesendangen an Rudolf Wtesendanger, Maurer-
meister in Wiesendangen.

Die Erstellung einer Zufahrtsstraße nach dem neuen Friedhof
Derendinge» an Wegmcister Meinrad Frei in Derendingen.

Erstellung einer Blihableitung auf der Kirche in Niederwil bei
Cham an Josef Luthiger, Schmied und kantonaler Experte über er-
stellte Blitzableiter in Hünenberg (Zug).

Korrektion der Kreuzstraße in Herisau an Paul Longoni in
Herisau.

Verschiedenes.
Schlachthäusbau Stuns. Die Gemeindeversammlung

Stans erteilte dein Gemeinderat Auftrag und unbedingten
Kredit für den Ban eines den Anforderungen der Zeit
und der Hygiene entsprechenden Schlachthauses, das in
einer Entfernung von mindestens 1 Kilometer außerhalb
des Dorfkreises zu erstellen ist.

F'rki.snàA.svààv»,
tr«lükvi»vr < <»iiktiii< ti«»ii.

Orssàsr LàrlNAsàlusiàdrikl ^.-Q.
vormà Lerlàrâ â V/msek,
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